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Informationen zu potentiellen Interessenkonflikten, 
die sich aus der Übertragung von Verwahrfunktionen durch die Raiffeisenlandesbank 
Oberösterreich AG (RLB OÖ, Verwahrstelle für von der KEPLER-FONDS KAG verwaltete 
OGAW bzw. AIF) an Unterverwahrstellen ergeben können 
 

 Auswahl von Unterverwahrstellen im Interesse der RLB OÖ zulasten der Interessen 
der Anteilinhaber  

 
Maßnahmen zur Vermeidung des Interessenkonflikts: 
Die RLB OÖ verfügt über verbindlich festgelegte Grundsätze für die Auswahl, Bestellung und 
regelmäßige Überprüfung von Unterverwahrstellen, die für alle von ihr verwahrten 
Finanzinstrumente gleichermaßen Anwendung finden, unabhängig davon, ob es sich um für 
Kunden oder für einen OGAW / AIF oder für die RLB OÖ selbst verwahrte Vermögenswerte 
handelt. 
Für alle verwahrten Finanzinstrumente gilt dasselbe Konditionenmodell, unabhängig von der 
„Zurechnung“ der Finanzinstrumente zu bestimmten Kunden, OGAW / AIF oder zur RLB OÖ 
selbst. Ein finanzieller Vorteil zulasten von Kunden / Anteilinhabern von OGAW / AIF ist 
daher ausgeschlossen. 
Zudem werden regelmäßig Vergleichsangebote alternativer Anbieter eingeholt und 
bestehende Geschäftsbeziehungen auf ihre Marktkonformität geprüft. 
 

 Auswahl von Unterverwahrstellen, an denen die RLB OÖ beteiligt ist, zulasten der 
Interessen der Anteilinhaber  

 
Die RLB OÖ bedient sich u.a. der Oberösterreichische Landesbank Aktiengesellschaft 
und der Raiffeisen Bank International AG als Unterverwahrstelle, an denen sie jeweils eine 
Beteiligung hält. 
 
Maßnahmen zur Vermeidung des Interessenkonflikts: 
Die vereinbarten Konditionenmodelle halten einem Drittvergleich stand. Zudem bieten diese 
Unterverwahrstellen aufgrund des engen Kontakts einen Leistungsumfang, der von 
alternativen Anbietern nicht erreicht wird. 
 

 Auswahl von Lagerstellen / Subverwahrern, zu denen personelle Verflechtung 
besteht, zulasten der Interessen der Anteilinhaber 

 
Die RLB OÖ bedient sich u.a. der Oberösterreichische Landesbank Aktiengesellschaft 
und der Raiffeisen Bank International AG als Unterverwahrstelle, bei denen jeweils 
zumindest ein Mitglied des Vorstands der RLB OÖ ein Aufsichtsratsmandat hält.  
 
Maßnahmen zur Vermeidung des Interessenkonflikts: 
Dieses Mitglied des Vorstands ist nicht für jenen Vorstandsbereich, in dem die 
hauptsächlichen Verwahraufgaben (inkl. Auswahl von Unterverwahrstellen) wahrgenommen 
werden verantwortlich. 
Die vereinbarten Konditionenmodelle halten einem Drittvergleich stand, zudem bieten diese 
Unterverwahrstellen einen Leistungsumfang, der von alternativen Anbietern nicht erreicht 
wird, und der laufende enge Kontakt begünstigt die Optimierung der Geschäftsbeziehung.  
 

 Erfolgsabhängige Vergütung, die sich am Geschäftserfolg mit bestimmten 
Unterverwahrstellen bemisst 

 
Maßnahmen zur Vermeidung des Interessenkonflikts: 
In den für die Verwahrstellentätigkeit zuständigen Organisationseinheiten wird keine 
erfolgsabhängige Vergütung gewährt.  
 


